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Liebe Leserinnen und Leser!
es ist Halbzeit! 
Das erste halbe Jahr ist fast um und hat uns 
viel abverlangt. Die Einschränkungen durch 
die Coronapandemie halten immer noch 
an. In der Welt, aber auch ganz nah bei uns 
ist viel Schlimmes passiert. Es sind schwere 
Zeiten, immer noch. Und ich weiß nicht, wie 
es Ihnen geht, ich finde es im Moment sehr 
mühsam auf bessere Zeiten zu hoffen. Was 
wird die Zukunft uns bringen?  Wird es besser 
werden? Oder wird es nur anders werden? 
Was hält die zweite Halbzeit für uns bereit? 
Hierzu passt wunderbar der Beitrag der Le-
bensberatungsstelle zum Thema „Resilienz“: 
Wie können wir gut durch schwere Zeiten 
kommen?
Aber es gab auch Lichtblicke: Wir konnten 
auch die ersten Konfirmationen in unse-
ren Gemeinden feiern. Ein wichtiger Tag 
im Leben von unseren Jugendlichen. Vor 
Gott bekennen Sie sich aus eigenem Wil-
len zum christlichen Glauben und treten in 
den Augen der Kirche ins „Erwachsensein“ 
ein. Die Jugendarbeit ist 
ein wichtiger Teil unse-
res Gemeindelebens, ein 
wichtiger Baustein, da-
mit Kirche eine Zukunft 
hat. Deshalb haben wir 
uns entschlossen diesen 
Gemeindebrief der Ju-
gendarbeit zu widmen. 
Psalm 23 nimmt einen wichtigen Teil in 
der Konfirmandenzeit ein und ist ein guter 
Trostspender in dunklen Zeiten: „Und ob ich 
schon wanderte um finstern Tal, fürchte ich 
kein Unglück; denn du bist bei mir, dein Ste-
cken und Stab trösten mich.“ (Psalm 23,4).
Lassen Sie uns gemeinsam auf bessere Zei-
ten hoffen, auf eine Zukunft der Kirche – hier 
und überall. 
Bleiben Sie behütet!  Ihre Daniela Nienburg

inhalt & editorial
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„Herr, ich werfe meine Freude wie Vögel an den 
Himmel. Die Nacht ist verflattert. Ein neuer 
Tag, von deiner Liebe. Herr, ich danke Dir!“
Das ist ein Teil eines sehr bekannten Mor-
gengebets aus Westafrika. Es ist erfüllt von 
einer übersprudelnden Lebensfreude. Bei 
der ich meine Arme weit ausstrecke und mit 
den Händen den Himmel wie Vögel berühre. 
Eine Freude, die im ganzen Leib kribbelt und 
Lust macht, dem neuen Tag mit Neugier und 
Begeisterung zu begegnen. 
In den zurückliegenden Monaten lag die Stim-
mung angesichts der Pandemie allerdings eher 
am Boden. Wobei in dieser Zeit auch nicht alles 
schlecht war. Wir auch als Kirche vieles neues 
und anderes ausprobiert haben. Ohne den 
Druck durch Corona wäre das wohl nicht so 
gekommen. Aber die Einschränkungen waren 
groß. Gerade auch für Familien mit Kindern, 
Jugendlichen oder auch deren Großeltern 
war es eine lange Zeit des Verzichtes. Die 
wirtschaftliche Lage ist für manche immer 
noch düster. Und der Verlust eines gelieb-
ten Menschen durch Corona hinterlässt eine 
schmerzliche Lücke. 
Doch „die Nacht ist verflattert“. In diesem 
Sommer dürfen sich die meisten von uns nicht 
nur über irgendeinen „neuen Tag“ freuen, 
sondern auch über die allmähliche Rückkehr 
in ein normales Leben. Wo Begegnungen und 
unbeschwerte Zusammenkünfte wieder mög-
lich werden. Vielmehr als in anderen Jahren 
wird uns sicherlich in diesem Sommer bewusst 
werden, wie kostbar dies ist. Lebenszeit, Zeit 
für die Menschen, denen ich begegne, Zeit 
für die Liebe und das Miteinander, Zeit zum 
Gestalten, Zeit für das Wesentliche.
Neben allen Sorgen und Belastungen, die es in 
unseren Leben gibt, schenkt uns Gott in seiner 
Liebe immer wieder Momente, in denen wir 
einfach froh und unbeschwert sein und uns 
an seiner Welt erfreuen dürfen. Ich wünsche 

Der Sommer kehrt zurück

uns in dem bevorstehenden Sommer viele 
solche Momente. Wir brauchen sie. Lasst 
uns zusammen Gott dafür dankbar sein und 
unsere Freude darüber an den Himmel werfen 
und hoffen, dass die ersehnte Rückkehr in das 
normale Leben bleibt.

Michael Hagen ist Superintendent im 
Kirchenkreis Neustadt-Wunstorf



4

jetzt & bald

Nachruf für Helmut Niemeyer

Zur Zeit finden keine Veranstaltungen an. Es gibt eine digitale Pinnwand, über die wir verbunden 
bleiben wollen: https://padlet.com/mail1642/SechzigPlus. Kontakt: E-Mail: info@jfrisch.de. Tel.: 
05032 – 90 15 741. Website: www.sechzigplus.jfrisch.de

Angebote 60+

Am 6. Mai ist Pastor im Ruhestand Helmut Nie-
meyer im hohen Alter von 94 Jahren gestorben. 
Ein langes und erfülltes (Pastoren-) Leben ist 
damit zu Ende gegangen. Von 1962 bis 1981 
hat er als Pastor an der Liebfrauen gewirkt. 
Er war an der Gründung des St. Nicoalistiftes 
beteiligt. Und natürlich war seine Arbeit in der 
Gemeinde nie ohne seine Frau Erna Niemeyer 
zu denken. Sie hat wesentlich die Arbeit mit Kin-
dern in der Kirchengemeinde geprägt. Beiden 
hat die Liebfrauengemeinde viel zu verdanken. 

Am 23. September 1926 ist er in Northeim 
zur Welt gekommen. In Göttingen studierte er 
Theologie, in Ostfriesland absolvierte er sein 
Vikariat, im Wiechernstift war seine erste beru-
fliche Station bis er 1962 nach Neustadt an die 
Liebfrauenkirche wechselte. Helmut Niemeyer 
hinterlässt drei Kinder und zwei Enkelkinder. 
Seine Beerdigung stand unter dem Bibelspruch: 
“Herr, wohin sollen wir gehen? Du hast Worte 
des ewigen Lebens.” (Johannes 6,68).  
 Pastor Marcus Buchholz

Neustadt

Petzold führt Poppe weiter
Maximilian Petzolt führt das Bestattungsin-
stitut Poppe weiter. In der Leinstraße 8 in 
der Kernstadt gibt es eine Trauerhalle und 
einen Abschiedsraum. Tag und Nacht ist das 
Bestattungsunternehmen erreichbar unter 
Telefon (05032) 901 88 25. red

Bestatter

Neustadt

Taufen am Badestrand

Am Sonntag, dem 27. Juni  feiern wir um 11 
Uhr unser Tauffest am Badestrand Weiße Düne 
in Mardorf. Wir freuen uns, wenn aus allen 
Gemeinden Täuflinge unterschiedlichen Alters 
dabei sind; Noch kann man sich an-melden 
beim im Gemeindebüro. Draußen in der freien 
Natur sollte ein Gottesdienst auch zu Coro-
na-Zeiten möglich sein. Wir hoffen, dass das 
Wetter mitspielt. Und auch alle anderen sind 
zu diesem besonderen Gottesdienst herzlich 
eingeladen. In den Kirchen finden dann keine 
Gottesdienste statt. 
 red

Tauffest

Das Bild zeigt das Tauffest vom Sommer 2018. 
Bitte melden Sie sich jetzt bei Ihrer Gemeinde für 
das Tauffest 2021 an. 
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Zum Auftakt der landeskirchenweiten Di-
akoniewoche feiert der Kirchenkreis einen 
Freiluftgottesdienst am Sonntag, 5. Septem-
ber um 10 Uhr hinter Schloss Landestrost in 
Neustadt. Dieser Gottesdienst zusammen 
mit der Kirchenkreis-Diakonie und dem Di-
akonieverband Hannover-Land ist zugleich 
Teil des 600-Jahre-Jubiläums der Stiftung 
St. Nicolaistift, das an dem Wochenende 
unter anderem mit einem Mittelaltermarkt 
begangen. Es predigt der Vorstandssprecher 
der Diakonie in Niedersachsen Oberland-
eskirchenrat Hans-Joachim Lenke. Der 
Zugang zum Gottesdienst ist frei. Mögliche 
Anmeldeerfordernisse werden zuvor in der 
Lokalpresse und auf der Homepage des 
Kirchenkreises genannt.  red

Vormerken: 600 Jahre Nicolaistift

Neustadt Die Liebfrauenkirche plant Jubiläen für den Herbst

Goldene - und Diamantene Konfirmation – wer ist dabei?

Kinder, wie die 
Zeit vergeht!!
Aber in der Tat ist 
es 60 und 50 Jahre 
her, dass die Kon-
f irmandenjahr-
gänge 1961 und 
1971 ihre Konfir-
mation hier in der 
Liebfrauenkirche 
gefeiert haben.
A l s o  e i n 
Ju bi l äu msj a h r. 
Welch ein schö-
ner Anlass für eine 
Erinnerungsfeier. 
Auch wenn noch 
etwas Zeit ist, wol-
len wir frühzeitig 
mit der Planung 
beginnen.
Die ersten Telefonate habe ich geführt und 
Freude gespürt, an diesen Tag dann viele 
aus der großen Schar wiederzusehen. Es 
war bei den Goldenen Konfirmanden mein 
letzter Jahrgang in Liebfrauen, bevor die 
Johannesgemeinde entstanden ist.
Aus Datenschutzgründen dürfen wir ja leider 
keine Listen verschicken, darum sind wir auf 
die Hilfe der Neustädter Familien angewie-
sen. Wer uns also mit Adressen weiterhelfen 
kann, möge sich bitte im Kirchenbüro unter 
der Nummer (05032) 94879 oder per Mail:  
kg.liebfrauen.neustadt@evlka.de melden.
Und nicht vergessen, den Termin 17.10.2021 
schon mal notieren, oder weitergeben.

Gruß Ulla Paczkowski, geb. Paul

Diese Bild ist eine Aufnahme von der Konfirmation am 25. April 1971. Wer erkennt 
sich oder andere?  Foto: Temps
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JohaNNes Weiterer Fortschritt am Wacholderweg

Neues Gemeindehaus: Der Innenausbau geht weiter
Vieles läuft nicht wie gewohnt in Zeiten der 
Pandemie. Und leider hat Corona auch unser 
Neubauprojekt nicht verschont. Infektionsbe-
dingte Einschränkungen bei einigen unserer 
Handwerker und Lieferschwierigkeiten in der 
Baubranche haben dazu geführt, dass es mit 
dem Innenausbau nicht so zügig vorangeht 
wie geplant. Wir hoffen aber, dass die Arbeiten 
jetzt im Juni richtig Fahrt aufnehmen, so dass 
wir unseren Zeitplan noch einhalten können.
Für die Innenausstattung und die Gestaltung des 
Außenbereichs benötigen wir noch Spenden. Gut 
die Hälfte der kalkulierten € 100.000,- haben wir 
inzwischen beisammen. Wir danken allen Spen-
derinnen und Spendern ganz herzlich für die 
großartige Unterstützung! Auch weiterhin sind 

w ir  s ehr 
d a n k b a r 
für Spen-
den auf das 
Konto des 
K i rc h e n -
amtes Wun-
stor f  bei 
der Stadt-
sparkasse 
Wunstorf, 
IBAN  DE 61 2515 2490 0041 1300 71, Ver-
wendungszweck: 2026 - Gemeindehaus KG 
Johannes Neustadt.

Der Kirchenvorstand

Neustadt

Angebote bleiben bestehen
Unsere ambulanten Hospizangebote bestehen 
weiter und haben gerade in der Pandemiezeit 
eine ganz besondere Notwendigkeit. Das Büro 
in Neustadt ist geöffnet.
Wir haben Zeit für Ihre Fragen zu Patienten-
verfügungen, Hospiz- und Palliativversorgung, 
Sterbe- und Trauerbegleitung. Wir begleit-
en Sie und Ihre Zugehörigen bei schwerer 
Krankheit und in der letzten Lebensphase bis 
zum Tod zuhause, im Krankenhaus oder im 
Pflegeheim. Wir haben Angebote für Men-
schen in Trauer.
Eine Sprechstunde für trauernde Menschen 
bietet Ihnen Informationen und Beratung.
14tägig dienstags zwischen 17 und 19 Uhr im 
Seminarraum des „Eine Weltladen“, Leinstr. 
28, in Neustadt statt.
Für alle Angebote gilt zurzeit eine telefon- 
ische Terminvereinbarung im Hospizbüro 
in Wunstorf unter Telefon (05031) 94 90 300 
oder per Mail hospizdienst.dasein@evlka.de

Hospizdienst Neustadt

Neues Duo in Neustadt
Die Fachstelle der Kirchenkreissozialarbeit 
und Gemeinwesendiakonie im Kirchenkreis 
Neustadt – Wunstorf wird mit zwei Frauen 
neu besetzt: 
- Annette Holaschke in der Kirchenkreisso-
zialrbeit u.a. mit den Schwerpunkten der Be-
ratungsarbeit und Öffentlichkeitsarbeit sowie 
weiter in der Schwangeren- und Schwanger-
schaftskonfliktberatung tätig sein.
- Janet Breier wird u.a. den Schwerpunkten 
Netzwerk- und Projektarbeit Kontur geben 
und weiter in den Familien unterstützenden 
Projekten/Frühen Hilfen tätig sein.
Zusammen werden beide Mitarbeiterinnen 
die Kirchenkreissozialarbeit fortsetzen und 
weiterentwickeln. Dazu zählen die Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktberatung, 
der Migrationsarbeit, der Kurenberatung, des 
Kleiderladens in Wunstorf und der Begeg-
nungsstätte Silbernkamp in Neustadt sowie 
der Familienarbeit in Neustadt und Wunstorf.  

Diakonie
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KerNstadt Die Tafelausgabe Neustadt 

Ulla Paczkowski gibt ab an Tina Schlicker
Jedes große ehrenamtliche Projekt lebt von dem 
Engagement der Menschen, die es ins Leben 
rufen, es am Laufen halten und fortentwickeln. 
2005 wurde die Tafelausgabe Neustadt in der 
Johannesgemeinde als Filiale der Nienburger 
Tafel von Anja Kröger und Brigitte Scheele ins 
Leben gerufen. Von Anfang an zeigte sich, wie 
notwendig und wichtig diese Arbeit war – und 
wie viele Menschen sich ehrenamtlich zur Ver-
fügung stellten, um diese Unterstützung zu ge-
währleisten. Eine von ihnen war Ulla Paczkowski, 
die 2008 in die Tafelarbeit einstieg, als eine der 
unermüdlichen und treuen ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden, die die wöchentliche Lebens-
mittelausgabe am Laufen halten. Und von Jahr 
zu Jahr wuchs der Bedarf, ebenso wie die eh-
renamtliche Mitarbeiterschaft. Dieser Zuwachs 
bedeutete auch ein hohes Maß an Verantwortung 
und Kompetenz in der Leitung. Und da hatten 
wir immer Glück! 
2016 übernahm Ulla Paczkowski die Leitung 
von Anja Kröger. 5 Jahre hat sie diese verant-
wortungsvolle Tätigkeit gemeinsam mit Jürgen 
Kassebeer ausgeübt. In diesen fünf Jahren ist viel 
geschehen. „Als Leiterin war mir immer wichtig, 
einen guten Austausch mit den Mitarbeitenden 
zu haben, das Miteinander zu stärken, aber 
auch für Kritik offen zu sein“, erzählt sie. Der 
freundliche und zugewandte Kontakt zu den 
Kunden lag ihr am Herzen, ebenso wie die be-
wusste Verwurzelung der Arbeit im geistlichen 
Zuhause der Johannesgemeinde. Noch enger 
wurde die Verbundenheit, als die Tafelarbeit 
2020 in die Eigenständigkeit überführt wurde 
und in die Trägerschaft der Johannesgemeinde 
wechselte: Aus der Filialausgabe der Nienburger 
Tafel wurde nach 15 Jahren die Tafel Neustadt 
a. Rbge. Für Ulla Paczkowski der größte Erfolg 
ihrer Leitungsarbeit – neben der Tafelarbeit an 
sich. Dafür steht auch ihre intensive Netzwerk-
arbeit, die Kooperation mit der katholischen 
St. Peter und Paul Gemeinde, bei der die Tafel 

während der Bauarbeiten des neuen Johannes-
Gemeindehauses zu Gast ist, die Unterstützung 
der Arbeit durch die freikirchliche Gemeinde 
und andere Gemeinden des Kirchenkreises, 
durch Schulen, den Lions- und den Rotary-Club, 
durch Betriebe und Geschäfte vor Ort. In allen 
Bereichen konnte man Ulla Paczkowskis Liebe 
zu den Menschen und ihre Überzeugung für 
diese Arbeit erleben. Nach fünf Jahren intensiver 
Leitungsarbeit übergibt sie nun den Staffelstab 
an Tina Schlicker, die bereits seit mehr als einem 
Jahr Teil des Leitungsteams ist. Gemeinsam 
mit Jürgen Kassebeer, seinerseits langjährige 
„Mutter der Kompanie“, und all den engagierten 
Mitarbeitenden wird sie die Tafel Neustadt in die 
Zukunft führen. Wir danken Ulla Paczkowski 
von Herzen für all die Liebe, die Mühe und die 
Zeit, die sie so großzügig und menschenfreund-
lich in die Leitung der Tafelarbeit investiert hat 
und freuen uns sehr, dass sie weiterhin Teil des 
Ehrenamtlichenteams bleibt! Und wir danken 
Tina Schlicker und Jürgen Kassebeer sowie allen 
anderen Mitarbeitenden für ihren großen Einsatz 
und wünschen ihnen und allen Kunden Gottes 
Segen! Für den KV der Johannesgemeinde: 
 Anna Wißmann

Staffelübergabe bei der Tafel: Ulla Packowski (links) 
übergibt an Tina Schlicker. Foto: privat
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Die Jugend ist wach
Die Jugendlichen im Kirchenkreis sind erfinderisch. Statt sich aus den 
Augen zu verlieren, kommunizieren sie mehr denn je: Digitale Wettbe-
werbe und Andachten, ein Alternativprogramm zum KFS in Bordenau, 

ein Neustart beim A-Team. Ein Reset.

Das A-Team findet immer noch online 
statt. Wir hoffen, dass sich die Lage 

in den nächsten Wochen verbessert und 
wir uns dann wieder draußen mit Abstand 
treffen dürfen. Nach vielen Gesprächen zu 
dem, was wir als Christinnen und Christen 
glauben, folgt nun bald als Thema die Reihe 
“wie leitet man eine Kleingruppe“. 
Zuvor werden wir als eine besondere Ak-
tion Stationen noch einmal zu „Passion 
und Ostern“ in der Liebfrauen-Kirche 
aufbauen. Diese können dann von den 
Teilnehmer*innen des A-Teams über den 
Nachmittag verteilt besucht und bearbeitet 
werden. 
Das neue A-Team startet am 10. Juni für 
alle, die dieses Jahr konfirmiert werden 
und Lust haben, Teamer*in werden. Wenn 
es möglich ist, werden wir in Präsenz star-
ten. Wir bitten um eine Anmeldung bei 
Diakon Ulf Elmhorst über die Mailadresse 
kfs.neustadt@gmail.com. 
Weiterhin sehr aktiv bleibt die ev. Jugend 
auf Instagram. Seit kurzer Zeit gibt es ein 
neues Design, das alles etwas übersichtlicher 
macht. Hierbei hat jede Kategorie, wie z.B. 
Teamerfriday, Quiztag oder der Input jeweils 
eine eigene Farbe bekommen. An dieser 
Farbe kann man recht schnell erkennen, 
welcher Beitrag zu welchem Oberthema 
gehört. So kann man gezielt nach einem 
Thema die Beiträge finden, die einen inte-

ressieren. Ein Beispiel, was es schon alles 
gibt, kann mit der Grafik anbei sehen.
Vor kurzem haben wir auch einen Wett-
bewerb veranstaltet: Es ging darum, das 
Logo der Evangelischen Jugend (Kreuz auf 
der Weltkugel) auf unseren Kirchenkreis 
anzupassen und neu zu gestalten. Mehrere 
Jugendliche haben ein extra designtes Logo 
eingereicht. Online über Instagram gab 
es dann eine Abstimmung, welches Logo 
gewinnen und damit zum neuen Blickfang 
für die Evangelischen Jugend des Kirchen-
kreises Neustadt-Wunstorf werden soll-
te. Es gab eine Siegerin: Der Entwurf von 
Anna Langreder aus Poggenhagen erhielt 
die meisten Stimmen. So freuen wir uns 
auf eine neue schöne Optik ! 
Seit der Passionszeit gibt es eine neue Grup-
pe: 7 Wochen mit, gute Gesprächen und 
Austausch zu Glaubensfragen für Junge 
Erwachsene, natürlich auch online. Die 
Gruppe hat beschlossen, dass es dieses An-
gebot auch über die Osterzeit hinaus geben 
soll. An einem Abend ging es dabei um die 
Frage: Wofür brennt mein Herz ? Einige 
Ergebnisse sind im dem Bild anbei zu sehen. 
Die Teamer*innern der Tafelrunde lassen 
ebenfalls nicht locker mit ihrem Engage-
ment. Auch sie treffen sich weiterhin online. 
Nach mehreren Spieleabenden soll nun  
online zusammen gekocht werden, allerdings 
online. Das meint: Alle kochen bei sich zu 
Hause das gleiche Rezept. Dabei ist man 
in guter Gesellschaft und tauscht sich aus. 
Wir hoffen, es schmeckt. 

VoN LeA JürGeNSeN UND 
ULF eLmHorST
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Das neue Logo der Evangelischen Jugend im Kirchenkreis hat Anna Langreder aus Poggenhagen entworfen.



10

titel

KFS - kein Wagrain, aber ein Plan B daheim
Wie schon im letzten Sommer wird es auch in 
diesem Jahr aufgrund der aktuellen Corona-Lage 
leider kein KFS in Wagrain/ Österreich geben. 
Für ganz viele Konfis, Teamerinnen, Teamer 
sowie Hauptamtliche ist das sehr schade. Die 
Beteiligten haben sich diese Entscheidung nicht 
leicht gemacht, sie ist aber unumgänglich. 
Um möglichst vielen Jugendlichen das Erlebnis 
Wagrain bieten zu können, wollen alle Gemein-
den im Sommer 2022 mit einem Doppeljahrgang 
ins Salzburger Land fahren. Somit bietet sich 
denjenigen, die in diesem Sommer nach Ös-
terreich gefahren wären, die Chance aufs KFS 
auch noch im Jahr 2022. 
Wir hoffen sehr, dass alle bis dahin gesund bleiben 
und dann ganz viele Neustädter Jugendliche eine 
tolle und prägende Zeit in den Bergen haben 
können.
Für diejenigen, die bereits im letzten Sommer 

auf ihre Fahrt nach Wagrain verzichten mussten, 
gibt es zudem noch ein besonderes Programm in 
diesem Sommer: Für sie bieten die Gemeinden 
ein “KFS vor Ort“ an: Kleine Gruppen sollen 
– wenn die dann geltenden Bestimmungen 
es zulassen werden – auf dem Gelände der 
Kirchengemeinde Bordenau KFS-Feeling “im 
Norden“ erleben können. Natürlich mit Abstand, 
natürlich corona-regel-konform und mit vielen 
Programmangeboten draußen bieten sich aber 
vielleicht so doch Chancen auf Lichtblicke für 
die Jugendlichen in diesen Sommerferien -die 
Teamerinnen und Teamer geben sich bereits 
seit Monaten in vielen Online-Treffen große 
Mühe und entwickeln ein spannendes Alter-
nativprogramm ! 

Anmeldungen gibt es in jeder Gemeinde im 
Gemeindebüro oder Pfarramt. 

Dafür brennt mein Herz – sagen Jugendliche
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Nur für:  Helden, Mutige, Schüchterne, Überflieger, Laute, Leise, Durchgeknallte, Seriöse, Ernsthafte, 
Spaßmacher  

und Dich ! 
 
 
  
 
 
 

Der neue Jahrgang 2021/22 
 

Auch wenn Du noch nicht konfirmiert bist  ((in diesem Jahr ist es erneut eine Ausnahmesituation)), 
gilt:  
 
Wenn Du   
• Spaß hast an Arbeit mit Kindern (Kinder-Kirche, Kindergottesdienst etc.) 
• oder Teamerin/ Teamer im Konfirmandenunterricht werden willst 
• Du Interesse an der Ausbildung zum Jugendleiter/ zur Jugendleiterin hast  
• Du Deine unfassbaren unentdeckten Talente einbringen willst 
• und Du schon immer mal wissen wolltest, was Jesus und der weiße Hai miteinander zu tun haben 
 
dann bist Du herzlich eingeladen, dabei zu sein: 
 
Für alle Jugendlichen, die am Einstieg in die Mitarbeit interessiert sind. 
 
Das A-Team startet am Donnerstag, 10. Juni, 18.30 Uhr 
 
Wenn die dann geltenden Bestimmungen es zulassen, treffen wir uns im Garten der Liebfrauengemeinde 
in Neustadt, in jedem Fall gelten die Abstandsregeln und das Tragen einer Mund-Nasen-Maske. 
Wenn ein Treffen vor Ort nicht möglich ist, treffen wir uns über Zoom. 
 
Weitere Treffen:  
Immer im Zwei-Wochen-Rhythmus donnerstags à 18.30 – 20.00 Uhr 
Ort: Gemeindehaus in Liebfrauen Neustadt oder online per Zoom 
 
Aufgrund der Corona-Situation melde Dich bitte an, das kannst unter der Mailadresse unten oder bei 
Deiner Pastorin/ Deinem Pastor � 
 
Weitere Infos:  
Diakonin Claudina Baron-Turbanisch und 
Diakon Ulf Elmhorst, Tel. 05032/ 8000598, kfs.neustadt@gmail.com   
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K O N f I r m At I O N e N                           2 0 21

Konfirmation am 25. April 10 Uhr

in der Johanneskirche

Konfirmation am 1. Mai 10 Uhr

in der Johanneskirche

Konfirmation am 1. Mai 14 Uhr

in der Johanneskirche

Konfirmation am 9. Mai 9 Uhr

in der Johanneskirche
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K O N f I r m At I O N e N                           2 0 21

Konfirmation am 9. Mai 11 Uhr

in der Johanneskirche

Konfirmation am 16. Mai 9 Uhr

in der Johanneskirche

Konfirmation am 16. Mai 11 Uhr

in der Johanneskirche

Konfirmation am 2. Mai 10 Uhr

in der Liebfrauenkirche
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gottesdienste Gottesdienste in den Gemeinden
Datum Anlass Liebfrauenkirche Johanneskirche
Sonntag
6. Juni

1. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst,  
Pastor Dr. Bruns

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst, P.i.R. Wolf-Diet-
mar Seidel

Sonntag
13. Juni

2. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst, Pastor Dr. Thier

Sonntag
20. Juni

3. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Buchholz

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst,  Pastorin Wiß-
mann

Sonntag
27. Juni

4. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11 Uhr, Gemeinsames Tauffest am Steinhuder 
Meer

Sonntag
4. Juli

5. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Superintendent 
Hagen

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst, Pastorin Wiß-
mann

Sonnabend 
10. Juli

14 Uhr, Konfirmationen,
Pastor Dr. Thier

Sonntag
11. Juli

6. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr, Konfirmationen, 
Pastor Dr. Thier

Sonntag
18. Juli

7. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11 Uhr, Reisesegengottesdienst - Auftakt der 
Sommerkirche in der Region Mitte, Pastor 
Buchholz, Kirchplatz Liebfrauen

Sonntag
25. Juli

8. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr, Gottesdienst,  
Prädikantin Seidel

Sonntag
1. August

9. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst,  
Pastor Buchholz

10 Uhr, Gottesdienst,
Pastor Dr. Thier

Sonntag
8. August

10. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr, Gottesdienst,  
Pastor Dr. Bruns

Sonntag
15. August

11. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Superintendent 
Hagen

10 Uhr, Gottesdienst,  
Prädikant Dallwitz

Sonntag
22. August

12. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Pastorin Weidner

10 Uhr, Gottesdienst,  
Superintendent Hagen
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gottesdiensteGottesdienste in den Gemeinden
Datum Anlass Liebfrauenkirche Johanneskirche
Sonntag
6. Juni

1. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst,  
Pastor Dr. Bruns

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst, P.i.R. Wolf-Diet-
mar Seidel

Sonntag
13. Juni

2. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst, Pastor Dr. Thier

Sonntag
20. Juni

3. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Buchholz

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst,  Pastorin Wiß-
mann

Sonntag
27. Juni

4. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11 Uhr, Gemeinsames Tauffest am Steinhuder 
Meer

Sonntag
4. Juli

5. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Superintendent 
Hagen

10 und 17 Uhr, Gottes-
dienst, Pastorin Wiß-
mann

Sonnabend 
10. Juli

14 Uhr, Konfirmationen,
Pastor Dr. Thier

Sonntag
11. Juli

6. Sonntag 
nach Trini-
tatis

10 Uhr, Gottesdienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr, Konfirmationen, 
Pastor Dr. Thier

Sonntag
18. Juli

7. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11 Uhr, Reisesegengottesdienst - Auftakt der 
Sommerkirche in der Region Mitte, Pastor 
Buchholz, Kirchplatz Liebfrauen

Sonntag
25. Juli

8. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr, Gottesdienst,  
Prädikantin Seidel

Sonntag
1. August

9. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst,  
Pastor Buchholz

10 Uhr, Gottesdienst,
Pastor Dr. Thier

Sonntag
8. August

10. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Pastor Dr. Bruns

10 Uhr, Gottesdienst,  
Pastor Dr. Bruns

Sonntag
15. August

11. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Superintendent 
Hagen

10 Uhr, Gottesdienst,  
Prädikant Dallwitz

Sonntag
22. August

12. Sonntag 
nach Trini-
tatis

11.15 Uhr, Gottes-
dienst, 
Pastorin Weidner

10 Uhr, Gottesdienst,  
Superintendent Hagen

Viele Mitarbeitende sind 
bereits geimpft. Der Kita-
Betrieb in den evangelischen 
Einrichtungen geht wieder 
los - so wie auch hier in 
der Pusteblume. Lange 
haben sich Mitarbeitende 
und Kinder aufeinander 
gefreut wie dieses Plakat 
am Eingang zeigt. Ebenso 
freuen wir uns auf die 
Besucherinnen und Besucher 
in den Gottesdiensten und 
bei Verantsaltungen in der 
Gemeinde, die hoffentlich 
wieder im Spätsommer 
möglich sind.
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tafel Neustadt am rübenberge

Warenausgabe jeden Montag
Registrierung: Neukunden von 11.45 bis 12.40 Uhr

Registrierung der Kunden nach Zeitgruppen ab 12.45 Uhr
Beginn der Ausgabe 13.15 Uhr

Frau Ulla Paczkowski, Telefon: (05032) 63822
Handy: 0160 93031061, Mail: tafel.agsnrue@gmx.de
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kinder

Heute gibt es eine Blüten-Lichterkette aus  
Joghurtbechern 
Ihr braucht zum Basteln: 
Eine Lichterkette 
Kleine, bunte Joghurtbecher (soviele, wie die Lichterkette Lämpchen hat) 
Schere/Nagelschere 
Und los geht’s 
Leere Joghurtbecher ausspülen und abtrocknen   Joghurtbecher auf den Kopf 
stellen und mittig in den Boden ein Kreuz ritzen. Dadurch werden später die 
Lämpchen gesteckt. Den oberen Deckelrand grob abschneiden. Jetzt rundherum  
Wellen oder Zacken schneiden, so dass es Blüten ähnelt. Fertig! 
 
 

 

 

 

____________________________________________________________ 

Male die zu zusammengehörenden Zwerge in der gleichen Farbe an 

Kinderseite
Die Kinderseite zum Mitmachen gestaltet Yvonne Flegel von der Kita Liebfrauen.
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kinderim blick

weg hören und sehen. Vom 
Einzug nach Jerusalem bis 
zur Auferstehung wurde die 
Geschichte zum Leben er-
weckt. Die Kinder konnten 
sehen, wie es in Jerusalem 
aussah, als Jesus ankam, sie 
konnten miteinander ein 
Brot teilen, in den Garten 
Gethsemane hineinschau-
en, bei der Verurteilung von 
Jesus dabei sein und sich bei 
der Kreuzigung ein eigenes 
kleines Kreuz mitnehmen. 
Auch ein Blick in die leere 
Höhle konnten die Kinder 
erhaschen. 

Alle hatten sehr viel Spaß und konnten die Os-
tergeschichte wahrhaftig erleben!
  Kita-Team Liebfrauen

LiebfraueN Kreative Ideen zu ostern

Wenn der Turmraum zum Passionsweg wird
Einzug nach Jerusalem, 
Abendmahl, Garten Gethse-
mane, Pontius Pilatus, Kreu-
zigung und Auferstehung. 
Das waren die Stationen, die 
Jesus auf seinem Passionsweg 
erlebt hat und die für uns zur 
Ostergeschichte gehören.
Anstatt den Kindern unse-
rer Kita die Ostergeschichte 
mit einem Buch zu erzählen, 
hat Yvonne sich in diesem 
Jahr etwas ganz Besonderes 
einfallen lassen. Mit viel Vor-
bereitung und jeder Menge 
Herzblut schuf sie in unserem 
Turnraum den Passionsweg 
zum Erleben. 
An sechs Stationen konnten die Kinder die 
Geschichte von Jesus und seinem Passions-

JohKi Kreative Ideen im Frühjahr

Kinder pflanzen Blumen und freuen sich über ernte
In diesem Jahr haben die Frühblüher bei den 
Bienen-Kindern großes Interesse geweckt, daraus 
ist die Idee zu unserem neuen Projekt entstanden: 
„Sähen, Pflanzen, Ernten“ 
Schon im März haben wir begonnen, Toma-
ten- und Paprikapflanzen aus Samen zu ziehen. 
Die Kinder laufen jeden Tag zur Fensterbank 
um das Wachsen der Pflanzen zu beobachten. 
Mittlerweile wurden die Pflanzen von den Kin-
dern pikiert, damit sie wieder mehr Platz zum 
Wachsen haben. Damit die Pflanzen im Mai, 
auch weiter draußen beim Wachsen beobach-
tet werden können, wurde  gemeinsam mit 
den Kindern ein Hochbeet errichtet, das nun 
nachdem es bereits mit Erde befüllt wurde, auf 
seine Bepflanzung wartet. 
Wir hoffen auf eine gute Ernte! Team Johki

In der Kita wurde fleißig gepflanzt. Nun warten die 
Kinder auf die reiche Ernte.
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RUND UMS STEINHUDER MEER ON AIR !

Studio-Hotline 05032 3636 I info@meerradio.de
Jetzt auch online reinhören: meerradio.de I radio.de I TuneIn

MEER RADIO BRINGT DIE KIRCHE INS WOHNZIMMER

Kirchenmagazin „Angedacht“ mit Pastor Marcus Buchholz 
von der Liebfrauen-Kirchengemeinde Neustadt 

jeden Sonnntag 10 Uhr bei Meer Radio 

Impressum
Herausgeber: Kirchenvorstand der ev.-luth. Liebfrauen-Kirchengemeinde Neustadt und Kirchenvorstand der  
ev.-luth. Johannes-Kirchengemeinde, 31535 Neustadt.

Verantwortlich: Pastor Marcus Buchholz (v.i.S.d.P.) (Tel.: 96 49 995), marcus.buchholz@evlka.de,  
Jürgen Frisch (Tel . : 90 157 41), Ulla Paczkowski (Tel . :63 822), Daniela Nienburg 
(Tel.: 90 12 808), Mélanie Sonntag (Tel.: 40 85), Pastorin Anna Wißmann (Tel.: 89 31 50).  
Die Redaktion behält sich vor, eingereichte Beiträge zu bearbeiten und ggf. zu kürzen.   
Druck: Gemeindebriefdruckerei.com; Auflage: 9000. Redaktionsschluss: 1. Mai 2021. 

Bankverbindung der Kirchengemeinden
Wenn Sie unsere Arbeit unterstützen möchten, können Sie das tun durch eine Spende auf eines der folgenden 
Konten des Kirchenamtes Wunstorf: 
Hannoversche Volksbank, IBAN: DE62 2519 0001 0200 1993 00 oder  
Sparkasse Hannover, IBAN: DE30 2505 0180 2000 7507 58

Bitte geben Sie als Stichwort die Nummer der Kirchengemeinde an: Liebfrauen (2027) oder Johannes (2026) 
und wenn Sie möchten, einen Verwendungszweck. Vielen Dank!
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LINDENSTRASSE 30 | 31535 NEUSTADT AM RÜBENBERGE | TEL.0503298200
WWW.RAHLFS.EU | INFO@RAHLFS.EU

PROJEKTENTWICKLUNG | IMMOBILIEN INVESTMENT | BAUPLANUNG | BAUSTATIK | BAULEITUNG
SCHLÜSSELFERTIGE WOHN- UND GESCHÄFTSGEBÄUDE | IMMOBILIENVERWALTUNG

WIR
SCHAFFEN RÄUME,

IN DENEN MENSCHEN
GESÜNDER,

ZUFRIEDENER
UND ERFOLGREICHER

LEBEN UND
 ARBEITEN.

SIE HABEN
EIN

GEEIGNETES
GRUNDSTÜCK?

DANN RUFEN SIE
UNS GERN AN:

05032 98200

az gemeindebrief rz_Anzeige  10.02.21  09:41  Seite 1
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zum schluss

KircheNKreis Die Lebensberatung hat viel mit Krisen zu tun

Das Bambusprinzip – oder: mit resilienz durch den Wind

In der Lebensberatung haben wir viel mit 
Lebenskrisen zu tun. Es gibt Entwicklungs-

krisen, die jede und jeder im Leben durch-
läuft, und es gibt Belastungskrisen, in solch 
einer stecken wir gerade gemeinsam. Wie 
können wir mit Belastungen angemessen 
umgehen und gesund bleiben? Darauf gibt die 
Psychologie eine Antwort: Wer resilient ist, 
wer innerlich elastisch bleibt, kommt besser 
durch Krisen. Wie ein Bambus, der zugleich 
standhaft verwurzelt ist und doch flexibel im 
Wind sich biegt. Und sich aufrichtet, wenn 
der Sturm vorbei ist. Dabei ist Resilienz ein 
Lebens- und ein Lernthema. Ich kann üben, 
resilient zu werden und zu bleiben. Unser 
Gehirn ist plastisch, deswegen können wir 
überhaupt lernen. Es will gefordert werden. 
Gezielte Achtsamkeitsübungen fordern das 
Gehirn. Andersherum formen auch meine 
Gedanken das Hirn: Wenn ich immer wieder 
auch danach suche, was gut läuft oder woher 
ich meine Zuversicht bekommen kann und 
wie ich Vertrauen ins Leben finden kann, 
dann werde ich etwas zuversichtlicher. 
Drei förderliche Grundhaltungen für Re-
silienz sind Optimismus, Akzeptanz und 
Lösungsorientierung: Akzeptanz dessen, was 
ich nicht ändern kann und nach Lösungen zu 
suchen für das, was ich ändern kann. Wichtige 
Fähigkeiten sind, für sich zu sorgen, seine 
sozialen Beziehungen zu pflegen, Dinge zu 
suchen, in denen ich mich als gestaltend 
erleben kann.  Resiliente Menschen suchen 
Hilfe und Unterstützung. In einer Krise ist 
Unsicherheit normal, dies zu akzeptieren 
hilft, gelassener zu bleiben und sich sicherer 
zu fühlen. Fühlt sich ein Mensch mit sich 
selbst sicher, hat er eine optimale Resilienz, 
kann sich gut selbst regulieren und flexibel 
mit belastenden Situationen umgehen. In 
Unsicherheit verlieren wir etwas von dieser 

Fähigkeit und sind mental eingeschränkt 
und gestresst. 
Wenn Sie Unterstützung suchen, melden 
Sie sich gerne bei uns: 05032 / 61100 oder 
Lebensberatung.neustadt@evlka.de, wir sind 
für Sie da.

Christine Koch-Brinkmann, Leiterin der 
Lebensberatung für Einzelne, Paare, Familien 
/ Supervision des Kirchenkreises Neustadt-
Wunstorf

Christine Koch-Brinkmann leitet die Lebensberatung im 
Kirchenkreis.  Foto: privat
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adressen

Für die Johannesgemeinde Für die Liebfrauengemeinde

Kirchenbüro: Carina Siedow
Wacholderweg 9
Tel.: 3968 / Fax: 91 49 90
E-Mail: kg.johannes.neustadt@evlka.de
Di, Mi, Fr 9.30 bis 11 Uhr, Do 16 bis18 Uhr  

Kirchenbüro: Corinna Kellner
An der Liebfrauenkirche 5-6
Tel.: 94 879 / Fax: 94 605
E-Mail: kg.liebfrauen.neustadt@evlka.de
Di, Mi, Fr 10 bis 12 Uhr, Do 15 bis 18 Uhr

Küsterin: Irene Groß, Tel.: 91 49 92 Küsterin: Petra Handtke, Tel.: (0157) 354550 49

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Dr. Eckhard Müller, Tel.: 62 92 2

Vorsitzender des Kirchenvorstandes
Pastor Marcus Buchholz (stellv. Superintendent), 
Tel.: 96 49 995

Pastorin Anna Wißmann, 
Tel.: 89 31 50

Stellvertretender KV-Vorsitzender
Siegfried Cors, Tel.: 62 453

Stellvertretender KV-Vorsitzende
Pastor Dr. Sebastian Thier, Tel.: 90 11 073

Pastor Dr. Christoph Bruns, Tel.: 96 44 19
An der Liebfrauenkirche 4

Kindergarten/Krippe Johanneskindergarten
Leiterin Miriam Böttcher-Fischer, 
Wacholderweg 7, Tel.: 44 77 u. 89 4313 (Krippe)

Superintendent michael Hagen
Silbernkamp 3, Tel.: 59 93

Kindergarten Pusteblume
Leiterin Sylvia Löhmer-Lenz , Wittenberger Str. 5, Tel.: 
57 40 (Kita), Tel.: 89 49 34 (Krippe), Fax: 89 49 32

Kantorin Birgit Pape
E-Mail: kimu-neustadt@freenet.de

Diakon der region mitte
Dr. Ulf Elmhorst, Tel.: 80 00 598

Kindergarten Liebfrauen, Tel.: 27 00 
Leitung: Jenny Sprung, Tina Luer 
Gerhart-Hauptmann-Straße 3

Weitere Dienste in der Kernstadt und im Kirchenkreis
Altenzentrum St. Nicolaistift, Tel.: 89 8 200
Silbernkamp 6
Leitung: Detlef Seliger
Seelsorge: Pfarramt Liebfrauen

Begegnungsstätte Silbernkamp
Annette Holaschke, Janet Breier, Tel.: 80 17 887 
telefonseelsorge rund um die Uhr
Tel.: 0800 111 0 111 (kostenlos)

Superintendentur, Silbernkamp 3
Sekretariat: Jutta Jüschke, 
Cornelia Klein, Tel.: 59 93 / Fax: 66 907

Diakonisches Werk – Diakonieverband 
Hannover-Land, Annette Holaschke, Allgemeine  
Soziale Beratung, Mo 9 bis 12 Uhr, Tel.: 65 904

Kirchenamt in Wunstorf
Tel.: (05031) 77 80 Fax: (05031) 77 8 222
Stiftstraße 5, Leitung: Frau Furche

Kurberatung, Mo 9 - 11 Uhr, Mi 14 -16 Uhr,  
Tel.: 966 99 57 
familien unterstützende Projekte, 
Nach Vereinbarung, Tel.:  966 99 58

evangelischer friedhof, Tel.:18 50 (9 und 12 Uhr)
Lindenstr. 44, Friedhofswärter Herr Stimpfig 
Friedhofsverwaltung, Kirchenamt Wunstorf
Jürgen Castens, Tel.: (05031) 77 82 23

Lebensberatung für einzelne, Paare/Supervision
An der Liebfrauenkirche 4, Tel.: 61 100
Christine Koch-Brinkmann und MitarbeiterInnen:
Mo u. Di 9 -11, Mi u. Do 9-12 Uhr

Diakoniestation Neustadt GmbH
Albert-Schweitzer-Str. 2, Tel.: 59 94 

Schuldnerberatung, Tel.: 62 05 5
Schwangerschaftskonfliktberatung, 
Tel.: 966 99 59

Kirchenkreisjugenddienst, Stiftstr. 20, Wunstorf, 
Tel.: (05031) 77 82 63 

Hospizdienst „Dasein“: Tel: 91 45 07 oder (05031) 
94 90 300, E-Mail: hospizdienst.dasein@evlka.de

1

jetzt & bald

Himmelfahrtsgottesdienst
in Bordenau

Brockensammlung für Bethel
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aus dem leben

1

jetzt & bald

Himmelfahrtsgottesdienst
in Bordenau

Brockensammlung für Bethel
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jetzt & bald

   
     I N  D E R  R E G I O N  M I T T E
  „Freude“ ist das Motto der Sommerkirche in den Kirchen der Region Mitte: 
    ein Gegenakzent zur Coronastimmung.
    

 

25.07.21 01.08.21 08.08.21 15.08.21 22.08.21 29.08.21
Johannes 
10 Uhr

Prädikantin 
Uschi 
SEIDEL

Pastor Dr. 
Sebastian 
THIER

Pastor Dr. 
Christoph 
BRUNS

Prädikant
Jürgen
DALLWITZ 

Superintendent
Michael
HAGEN  

Pastor Dr. 
Christoph 
BRUNS

Liebfrauen 
11.15 Uhr

Pastor Dr. 
Christoph 
BRUNS

Pastor
Marcus 
BUCHHOLZ

Pastor Dr. 
Christoph 
BRUNS

Superintendent
Michael 
HAGEN

Pastorin
Lissy 
WEIDNER

Pastor Dr. 
Christoph 
BRUNS

Bordenau --- 9.30 
Pastor Marcus 
BUCHHOLZ

--- 9.30 
Superintendent 
Michael 
HAGEN 

Andacht 
Justus 
JEEP

Poggen-
hagen

Pastorin 
Alida 
WEINERT

--- Pastorin
Alida 
WEINERT

--- Lektorin 
Bruni 
STOCK

---

Mardorf Pastor i.R. 
Wolf-Dietmar 
SEIDEL

--- 10.30 Uhr 
Weiße Düne
Pastor
Friedrich 
KANJAHN

--- Pastor
Friedrich 
KANJAHN

11 Uhr Dorffest 
Pastor
Friedrich 
KANJAHN

Schneeren --- Pastor Dr. 
Christoph 
BRUNS

Pastor
Hartmut 
PETERS

--- ---

   18.07.2012  11 UHR GOTTESDIENST ZUM AUFTAKT DER SOMMERKIRCHE AUF DEM KIRCHPLATZ AN LIEBFRAUEN.  
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HERR,

WIE VÖGEL
ICH WERFE MEINE FRE U DE

AN DEN HIMMEL.

S O M M E R K I R C H E 


